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Eröffnungsbilanzkonto (EBK) und Schlussbilanzkonto (SBK) 
 
Aktiva Passiva

TA u. Maschinen 270.000,00 €     EK 495.000,00 €   

BGA 140.000,00 €     VLL 48.000,00 €      

Rohstoffe 60.000,00 €      

FLL 35.000,00 €      

Kasse 6.000,00 €        

Bank 32.000,00 €      

543.000,00 €     543.000,00 €   

EBK

 
 
Geschäftsfälle: 
1. ER 408, Kauf von Rohstoffen auf Ziel      12.200,00 € 
2. KB 25, Barkauf eines Aktenschrankes      600,00 € 
3. Kunde begleicht lt. BA 82 fällige Rechnung mit Bankscheck   1.800,00 € 
4. ER 409, Zielkauf eins Stanzautomaten      11.100,00 € 
5. Lt. BA 83 Bareinzahlung auf Bankkonto      1.300,00 € 
6. Wir begleichen die fällige Rechnung eines Lieferers lt. KB 26 bar  

 1.700,00€ 
7. Kauf von Rohstoffen lt. ER 410       4.000,00 € 
8. Lt. BA 84 Ausgleich einer fälligen Kundenrechnung durch Banküberweisung 2.400,00 € 
 
Die Schlussbestände auf den Konten entsprechen den Inventurwerten. 
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Die Eröffnungsbilanzbuchungssätze für die aktiven und passiven Bestandskonten lauten: 
 

 Aktivkonto an EBK 
 EBK an Passivkonten 

 
 
Zum Jahresschluss werden die Aktiv- und Passivkonten abgeschlossen über das SBK 
 
Die Abschlussbuchungssätze lauten: 
 

 SBK an Aktivkonten 
 Passivkonten an SBK 

 
 
 
 
Aktiva Passiva

TA u. Maschinen EK

BGA VLL

Rohstoffe

FLL

Kasse

Bank

‐  €                    ‐  €                  

SBK

 
 
 
 
 
 
 
Die Schlussbilanz eines Geschäftsjahres ist zugleich die Eröffnungsbilanz des Folgejahres. 
Beide müssen inhaltlich gleich sein: Grundsatz der Bilanzidentität 


